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Die 5 Regeln am Glarner Brückenangebot: 
 
 
 

1. Ich lerne mit Interesse, Engagement und Motivation. 
 Ich lasse mich auf Neues ein. 

 Ich erledige alle Aufträge und Hausaufgaben vollständig und terminorientiert. 

 Nach einem Fehlen (Schnuppern, Krankheit) informiere ich mich über den Schulstoff und 
arbeite ihn nach. 
 

 

2. Ich pflege einen wertschätzenden und respektvollen Umgang. 
 Ich akzeptiere alle (jede/r ist wertvoll). 

 Ich bin ehrlich, freundlich, grüsse und helfe bei Bedarf. 

 Ich bin kritikbereit und zeige Kooperationsbereitschaft mit allen.  

 Meine Umgangssprache ist Deutsch (angemessene Wortwahl, angenehmer Umgangston). 

 Ich bin gepflegt und trage angemessene Kleidung. 
 

 
3. Ich bin pünktlich und zuverlässig. 

 Ich kenne die Absenzenregelungen und halte sie ein. 

 Ich kenne den Stundenplan und halte ihn ein. 

 Ich habe mein persönliches Arbeitsmaterial vollständig am Arbeitsplatz. 

 Arzttermine lege ich auf ausserhalb der Schulzeit.  
 

 

4. Ich arbeite sorgfältig und behandle die Materialien ordentlich. 
 Ich halte die Verhaltensregeln ein. 

 Ich halte Ordnung am Arbeitsplatz. 

 Ich frage, wenn ich etwas brauche. 
 
 

5. Ich arbeite mit Ausdauer und zielorientiert 
 Ich arbeite verbindlich (Abmachungen und Vorgaben) für mich und für mein Team. 

 Ich arbeite ruhig, leise und lasse mich nicht ablenken und lenke niemanden ab. 

 Mein Mobiltelefon ist während des Unterrichtes stumm geschaltet und ausser Sicht- und 
Griffweite. 
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Absenzenordnung GBA 

Absenzen 

 Als Absenz gilt eine krankheits- oder unfallbedingte Abwesenheit.  

 Absenzen sind persönlich, telefonisch bis 15 Minuten vor Unterrichtsbeginn (055 617 43 43) 
zu melden.  

 Bei Absenzen von mehr als 3 Tagen ist der Lernberaterin oder dem Lernberater ein ärztliches 
Zeugnis abzugeben. Bei Auffälligkeiten kann bereits ab dem 1. Tag ein Arztzeugnis verlangt 
werden. 

Absenzenkarte 

 Die Lernenden führen eine persönliche Absenzenkarte und lassen diese von den 
Erziehungsberechtigten unterschreiben. 

 Die Lernenden zeigen die Absenzenkarte unaufgefordert zum Visum vor. 

Dispensation 

Dispensation für besondere Ereignisse 

 Für besondere Ereignisse und planbare Termine (z.B. Familienfeste) muss 10 Tage zuvor 
(Eingangstermin) mittels eines schriftlich begründeten Gesuchs (Brief, Unterschrift 
Eltern/Erziehungsberechtigte) bei der Schulleitung eine Bewilligung beantragt werden.  

Dispensation im Zusammenhang mit der Berufswahl 

 Bewilligungen für Schnupperwochen, Vorstellungsgespräche etc. sind mit den Lernberatenden 
abzusprechen und werden von diesen bewilligt. Sie können je nach Situation ein Gesuch oder 
eine schriftliche Bestätigung verlangen. 

Auszeichnung 

 Lernende, die das GBA-Programm lückenlos besuchen, erhalten dafür eine schriftliche 
Anerkennung.  
Nicht gezählt werden: bewilligte, berufswahlbezogene Absenzen. 

 


